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Ein spannendes 3. 
Adventswochen-
ende

Zehn Spiele stehen an diesem 
Wochenende an, neun davon hier im 
BGL. Nur unsere weibliche D-Jugend 
muss die Reise ins Bergische zum TV 
Wahlscheid antreten. 

Den Auftakt macht heute ein 
Freundschaftspiel zwischen unserer 
dritten Herrenmannschaft und den HSG 
Oldies. Die Jungs haben Langeweile in 
ihrer eher abgespeckten Saison. Kleiner 
Tipp aber psst: Mit anschließender 
Kabinen-Weihnachtsfeier. 

Danach wird es ernst im Ligabe-
trieb: Unsere Landesliga-Damen, die 
zuletzt einen bitteren Rückschlag hin-
nehmen mussten. Mädels, wir glauben 
an euch! Ein verpatzter Spieltag macht 
keine verpatzte Saison. Also: Kopf hoch 
und gegen die Damen aus Ruhrtal da 
weitermachen, wo ihr vor drei Wochen 
aufgehört habt. 

Danach wartet das Derby unserer 
zweiten Herrenmannschaft gegen die 
Männer aus Evingsen. Mit fünf Nieder-
lagen aus neun Spielen steht Evingsen 
auf dem vorletzten Platz und unsere 
Jungs haben bereits den ersten Ver-
gleich für sich entschieden. Heute ein-
fach nochmal so!

Das zweite Derby des heutigen 
Tages ist ein, im Kampf um den Klasse-
nerhalt in der Herren-Bezirksliga, enorm 
wichtiges. Unsere Erste erwartet die SG 
Kierspe-Meinerzhagen, die bislang noch 
ohne Punkte auf dem letzten Platz steht. 
Das soll natürlich so bleiben!

Aber auch am Sonntag erwarten 
euch viele spannende Spiele unserer 
Jugendmannschaften – unsere männ-
liche B-Jugend, weibliche A- und 
C-Jugend und beide gemischte E-Ju-
gend-Teams stehen auf der Platte. 
Kommt vorbei, das lohnt sich!

Da dies unser letztes Heft in 
diesem Jahr ist: Wir wünschen euch und 
euren Familien, liebe Vereinsmitglieder, 

Tel. 02351 28686
www.lohnsteuerhilfe-luedenscheid.de

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.

Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profi s.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitneh-
mer, Rentner und Pensionäre im Rahmen einer 
Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

50
Jahre
seit 1966

Altenaer Str. 1 
58507 Lüdenscheid

Weihnachtsfeier in der Skihalle Bottrop:
 Team-Liebe bei den Damen II

liebe Sponsor*innen und liebe Fans ein 
schönes, besinnliches Weihnachtsfest 
und für das kommende Jahr nur das 
allerbeste. Bleibt gesund! 

2024 wird aufregend für uns als 
Verein, denn wir feiern unser 30-jähriges 
Bestehen. Unsere Köpfe glühen und wir 
diskutieren zur Zeit einige Ideen, wie 
wir unser Jubiläum gebührend feiern 
könnten. Bleibt also gespannt, ihr 
werdet es erfahren ;)

Vielen Dank für eure Unterstützung 
in diesem Jahr – wir freuen uns auf das 
gemeinsame 2024.

      DANKE! 
Euer Vorstandsteam



Damen
Von der Ersten bis zur Zweiten

Licht und Schatten

Das Spiel gegen die SG Ruhrtal ist 
eines dieser Spiele, das unsere erste 
Damenmannschaft in dieser Saison 
gewinnen sollte. 

Bei unserem letzten Heimspiel gegen 
Drolshagen konnten wir trotz unserer 
unterlegenen Rolle die Tabellenführe-
rinnen immerhin ein bisschen ärgern. 
Auch wenn wir in der ersten Halbzeit 
noch nicht unsere volle Leistung zeigen 
konnten und nach 30 Minuten mit 6:14 
zurücklagen, haben wir in der zweiten 
Hälfte unser Bestes gegeben und weiter 
gekämpft – wenn der Pfosten oder die 
Torhüterin nicht so oft im Weg gewesen 
wären, dann wäre die Niederlage deutlich 
knapper ausgefallen. Doch leider war das 
Torglück an diesem Tag nicht auf unserer 
Seite, hatten dadurch keine echte Chance 
an Drolshagen heranzukommen und ver-
loren 21:32. Dafür haben wir gezeigt, wie 
wir als Mannschaft zusammenhalten und 
gemeinsam kämpfen können.
An diese Leistung wollten wir eine Woche 
später bei dem Auswärtsspiel in Unna an-
schließen.
Das ist uns nicht gelungen, dabei war 
die SGH Unna-Massen eigentlich kein 
unschlagbarer Gegner. In den ersten fünf 
Minuten haben wir uns als Mannschaft 
zusammen einen Vorsprung von 1:4 
erkämpfen können, danach jedoch riss 
unsere Leistung komplett ein und bis zur 
Halbzeit lagen wir schon mit vier Toren 
zurück. In der zweiten Hälfte konnten wir 
noch kurz mithalten, bis wir den Faden 
verloren haben und die Mannschaft aus 
Unna uneinholbar wegzog. Dadurch ha-
ben wir schlussendlich 31:18 verloren. 
Eine bittere Niederlage – heute wollen wir 
es besser machen. 

Unsere Mädels wollen heute wieder Punkte holen



Damen
Von der Ersten bis zur Zweiten

Nach wie vor 
ungeschlagen

Im Spiel gegen die Mädels vom RSVE Siegen II mussten wir beinahe ohne Rückraum 
auskommen. Das führte sogar dazu, dass wir mit zwei Kreisläuferinnen und ohne 
Mitte ins Spiel starteten. Schön war das nicht. Gewonnen haben wir trotzdem – 
30:22. Das vierte Mal in Folge mit mehr als 30 Toren. Die Krönung nach einem 
Wochenende mit ganz viel Team-Liebe. 

Es war in jedem Fall ein sportli-
ches Wochenende für uns. Den Auf-
takt bildete unsere Weihnachtsfeier am 
Freitag in der Skilhalle Bottrop. Ohne zu 
übertreiben: Wir sind schon eine geile 
Truppe. Alle, deren Knie noch halten, 
haben sich auf die Bretter getraut und 
sind die Skihalle rauf und runter. Nach 

unser Verhältnis zu den Mädels aus 
Siegen ist gut, sodass es trotzdem nett 
war  – zumindest zwischenmenschlich. 

Auch dieses Mal hatten wir wieder 
Unterstützung von Sara und Liv aus 
unserer A-Jugend und von Franzi 
„Schmale“ Küttner. Wir danken euch, 
Mädels!      An diesem Wochenende 
haben wir spielfrei. An vielen kom-
menden übrigens auch. Wir starten vor-
aussichtlich erst am 04.02.2024 wieder 
ins neue Handballjahr. Und damit 
nur noch fünf Spiele bis Saisonende...

vier Stunden auf der Piste haben wir 
uns ein Abendessen mit anschlie-
ßendem Wichteln und natürlich Aprés 
Ski gegönnt. Eine ideale Vorbereitung 
auf das Spiel, das (zum Glück) zwei 
Tage später stattfinden sollte. Eigent-
lich ist hierzu alles gesagt. Schön war 
es nicht – zumindest spielerisch. Aber 
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Wieder ein Derbysieg?

Nach dem kämpferisch extrem starken Spiel von uns gegen Hemer und dem damit 
verbundenen höchst verdienten Auswärtssieg, fuhren wir eine Woche später zum 
VTV Freier Grund. Endlich wieder ein geregelter Spielbetrieb für uns. 

Die Trauben hingen hoch, gehörte 
der VTV doch mit nur zwei Minuszäh-
lern zum Spitzentrio der Liga. Viele erin-
nerten sich noch gut an die letzte Saison, 
in der wir aus Neunkirchen einen Punkt 
mit nach Hause genommen haben, nach 
einem intensiven und hart umkämpften 
Spiel. Die Stimmung war immer am 
knistern, die gegnerischen Fans laut und 
der Gegner stark. Wir wussten also, dass 
wir alles geben müssten, um etwas Zähl-
bares mitnehmen zu können. Und wir 
haben alles gegeben! 

Gleich zu Beginn waren unsere 
Motivation, unser Fokus und unsere 
Stimmung voll da. Wie in Hemer stellten 
wir eine aggressive, energische und lei-
denschaftliche Deckung, stellten den 
VTV immer wieder vor Probleme und 
ließen nach einer knappen Viertelstunde 
gerade einmal zwei Gegentreffer zu. 
Zu dem Zeitpunkt führten wir mit 5:2 
und wir merkten, hier ist etwas drin. 
Die teilweise härtere Gangart machte 
sich in diversen Zeitstrafen auf beiden 
Seiten, sowie in jeweils einer roten Karte 
für uns und den VTV bemerkbar. Fabi 
Linde schied in der 24. Minute mit rot 
aus dem Spiel aus. Dem zuvor ging 
eine rote Karte in der 21. Minute für 
Felix Homrich vom VTV. Somit waren 
zwei der Hauptakteure gleich in einer 

frühen Phase des Spiels disqualifiziert. 
Doch wir ließen uns nichts anmerken, 
kämpften weiter beherzt um jeden Ball 
und gingen so mit einem 14:11 in die 
Halbzeitpause. Nach Wiederanpfiff kas-
sierten wir direkt einen Gegentreffer und 
leisteten uns ein paar Unkonzentriert-
heiten. Der VTV ging so zum ersten Mal 
beim 17:16 in Führung. Wir konnten den 
Rückstand jedoch wieder in eine 20:18 
Führung unsererseits verwandeln und 
fortan war es ein ständiges hin und 
her auf beiden Seiten. Keine der Mann-
schaften konnte sich entscheidend 
absetzen. Die Bonuspunkte waren in 
greifbarer Nähe, sodass jeder, egal ob 
auf dem Feld, auf der Bank oder auf der 
Tribüne, nochmal alles gab, um wenigs-
tens wieder einen Punkt aus Neunkir-
chen mitzunehmen. Doch wie bereits 

zuvor leisteten wir uns einige Unkon-
zentriertheiten und mussten so in der 
59. Spielminute einem 27:25 Rückstand 
nachlaufen. Zwar konnten wir noch den 
27:26 Anschlusstreffer erzielen, doch 
nach dem Gegentreffer zum 28:26 war 
das Spiel leider entschieden, an dem 
unser letzter Anschlusstreffer zum 
28:27 zwölf Sekunden vor Spielende 
auch nichts mehr änderte. Ein Unent-
schieden wäre an dem Tag wieder das 
gerechtere Ergebnis gewesen, doch wie 
wir alle wissen, ist der Handballgott 
erbarmungslos.

Wir können jedoch stolz auf unsere 
Leistung und diese kämpferische Ein-
stellung sein. Wir sehen, dass wir uns 
vor keiner Mannschaft in der Liga verste-
cken müssen. 

Nun geht es gegen die SG Kierspe/
Meinerzhagen, die noch kein Spiel in 
dieser Saison gewinnen konnte und 
somit auf dem letzten Tabellenplatz 
steht. Doch wir sind gewarnt, den 
Gegner zu unterschätzen. Es stehen 
zeitgleich Abstiegskampf und Derbys-
timmung pur auf dem Programm! 

Also kommt ins BGL, feuert uns an 
und lasst uns gemeinsam die letzten 
zwei Pluspunkte in diesem Jahr nach 
Lüdenscheid holen. 

Wir sind heiß, wollen an die letzten 
beiden Spiele anknüpfen und uns selbst 
aus dem Abwärtstrend der letzten 
Wochen befreien.

HSG Olé!
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Lüdenscheid: Mein Zuhause.

Haben Sie ein Anliegen?
Telefon: 02351 / 6536

Folgen Sie uns in den 
sozialen Netzwerken
facebook.com/spdluedenscheid
instagram.com/spdluedenscheid

Beteiligen Sie sich zu aktuellen 
Themen auf unserer Internetseite
www.spdluedenscheid.de

Erste Chance 
verpasst….

Statt nach einer starken Leistung gegen 
den HTV Littfeld Eichen, den Sack für 
die Aufstiegsrelegation zu zumachen 
und das Saisonziel Klassenerhalt 
bereits am 2. Adventswochenende 
klarzumachen, zeigte die 
Zweitvertretung im Derby gegen 
Grünbaum eine desolate Leistung und 
muss nun gegen die TSG Evingsen 
allen voran Wiedergutmachung 
betreiben und somit das Ticket für die 
Aufstiegsrunde lösen.

Gegen den HTV Littfeld Eichen 
wusste die HSG II durch eine tolle 
Abwehrleistung (nur 15 Gegentore!!!) zu 
überzeugen. Wenn dann doch mal ein 
Ball seinen Weg an der Abwehr vorbei-
fand, stand da immer noch ein Marvin 
Müller, der mit einer gefühlten Quote 
von 50% gehaltener Bälle glänzte. Im 
Angriff wurden klare Aktionen gesucht 
und ein konsequentes Tempospiel vor-
getragen. Einziger Mangel, die hohe 

Fehlerquote und Chancenverwertung.
Gerade diese schwache Chancen-

verwertung war es letztlich auch, die 
ein zentraler Aspekt der unnötigen Nie-
derlage gegen Grünbaum war. Verge-
benen Gegenstöße und Siebenmeter, 
vollkommen unnötige und unvorbe-
reitete Abschlüsse ließen einen nur 
den Kopf schütteln. Dabei wäre es so 
einfach gewesen die Abwehr ausein-
anderzuspielen, doch bis auf wenige 
Akteure, zeigte hier wohl keiner die 
nötige Einstellung und Durchsetzungs-
kraft. Wenn dann in der Abwehr ein 

teilweise haarsträubendes Deckungsver-
halten gegen den Kreisläufer und eine, 
zu oft ohne Unterstützung der Abwehr, 
unglückliche Torhüterleistung dazu-
kommt, kannst du nun einmal nicht 
gewinnen. Diese Niederlage haben wir 
uns trotz des ungleichen Zeitstrafenver-
hältnis selber zu zuschreiben.

Bleibt nur zu hoffen, dass die Jungs 
aus dem Spiel ihre Schlüsse gezogen 
haben und mit der richtigen Einstellung 
in dieses enorm wichtige Derby gegen 
Evingsen II gehen….

HSG Olé

Herren
Von der Ersten bis zur Dritten

Starke Leistung im Spiel gegen Littfeld: Marvin Müller 
hat nur 15 Gegentore kassiert.
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Sieg und Niederlage

Mit insgesamt drei Spielen hat unsere dritte Herrenmannschaft einen 
gemächlichen Saisonstart hinter sich. Zumindest über einen ersten Sieg druften 
sich die Jungs freuen.

Hochmotiviert durften wir mit 
unseren neuen Trikots, die uns von 
Optik Hohage, der Sportklinik Hel-
lersen und ah tech solutions gespon-
sert wurden, direkt im Derby gegen die 
SGSH 4 antreten. Doch im ersten Ein-
satz fremdelten wir leider noch etwas 
mit dem neuen Zwirn. Von Beginn an 
lagen wir mit drei Toren zurück und 
bekamen in der Deckung nie richtig 
Zugriff auf den Gegner.

Bis zur Pause hatten sich die 
Schalksmühler bereits auf 6 Tore abge-
setzt und auch in der zweiten Halbzeit 
gelang es uns nur kurzzeitig nochmal 

den Abstand auf zwei Tore zu verkürzen.
Kurz vor Schluss, als wir nochmal 

alles in die Waagschale werfen wollten, 
kam dann auch noch hinzu, dass die 
Gastgeber sehr ausgiebig Harz nutzten, 
womit sie wesentlich besser klar kamen 
als wir, sodass wir am Ende 26:19 (15:9) 
verloren.

Nach erprobter Anschmiegsamkeit 
der neuen Sportbekleidung, trieb uns 
diese gegen die SG Kierspe-Meinerz-
hagen 2 zu neuen Höchstleistungen, 
sodass wir gegen die Spielgemeinschaft 
unseren ersten Saisonsieg bejubeln 
durften 30:22 (12:7).

Dabei schienen die Vorzeichen 
zunächst gegen uns zu sprechen.

Bis zum Spielbeginn trudelten rei-
henweise Krankmeldungen und Absagen 
beim Trainer ein und auch die potenti-
ellen Verstärkungen aus der Zweiten 
mussten allesamt Absagen. So mussten 
wir das Spiel mit gerade einmal 8 Feld-
spielern und einem Torwart in Angriff 
nehmen.Doch wie schon öfter schien 
das Wissen, dass es allein an Ihnen 
hängt, da Auswechselmöglichkeiten 
fehlten, die Anwesenden zu beflügeln.

Aufbauend auf einer sol iden 
Abwehr konnten wir uns bis zur Pause 
kontinuierlich auf 5 Tore absetzen. Der 
deutliche Abstand war aber vor allem 
auch unserem Torwart Marcin zu ver-
danken der schon mehrere starke 
Paraden vor der Pause zeigte und uns 
auch im gesamten Spielverlauf super 
unterstützte.

Zudem erwischte „Petzi“ einen 
Sahnetag und zeigte, dass er auch im 
Rückraum seine Talente hat. Mit beein-
druckenden 13 Toren war auch er eine 
Säule des Erfolgs. Doch vor allem die 
Willensstärke aller Spieler, die sich auch 
mit nachlassender Kraft und Konzentra-
tion immer wieder aufbäumten, sicherte 
uns den Sieg.

Herren
Von der Ersten bis zur Dritten
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Herren
Von der Ersten bis zur Dritten

Einen herzlichen Dank möchten wir an unseren 
Hauptsponsor Optik Hohage Bild), an die Sportklinik 

Hellersen und ah tech solutions aussprechen, die es 
uns ermöglicht haben zu dieser Saison neue Trikots 

und Aufwärmshirts zu erhalten.



ERFOLG IN BONN

Sowohl unsere weibliche E- als auch unsere weibliche D-Jugend gewinnt im 
Oberbergischen Kreis.

Am ersten Dezemberwochenende 
ging es zum Tabellendritten TV Wahl-
scheid, der zuletzt mit sehr guten Ergeb-
nissen in der Landesliga Oberberg über-
zeugte und am Wochenende davor ganz 
souverän den dritten Platz im direkten 
Vergleich mit den Löwen aus Oberberg 
übernahm. Wir waren gewarnt und von 
Anfang an hellwach.

Nach ausgeglichenem Beginn 
stand es in der 7. Minute 3:5 für uns. 
Über eine stabile Abwehr mit einer 
sehr guten Lara im Tor konnten wir 
uns dann innerhalb von neun Minuten 
über 4:8 auf 5:11 absetzen. In dieser 
Phase fand Jule immer wieder die 
zum Gegenstoß startende Enya, aber 
auch sehr gut rausgespielte Tore mit 
Abschlüssen über Jule selbst auf Halb-
rechts veranlassten den TV Wahlscheid 
zur ersten Auszeit. Nach der Auszeit 
ging es ähnlich weiter, schnell vorge-
tragene Angriffe und Abläufe brachten 
immer wieder die Lücken. Über 6:13 und 
dem 7:16 durch Imke ging es dann mit 
einem neun Tore Vorsprung (8:17) in 
die Halbzeit. Ein Grund für den beru-
higenden Halbzeitstand war auch das 
Mara als auch Hannah, die zu Beginn 
stark aufspielende Linksaußen, immer 
besser in den Griff bekamen. Einziges 
Manko in der ersten Halbzeit war die 
Chancenauswertung.

In der 35. Minute führten wir erst-
malig mit zehn Toren (10:20), aller-
dings sollte sich die zweite Halbzeit 
wesentlich ausgeglichener gestalten. 
Das lag in erster an vielen technischen 
Fehlern unsererseits, aber auch das 
der TV unsere Unterzahl konsequent 
nutze und immer wieder über den Kreis 
abschließen konnte. Folge war das Wahl-
scheid auf 17:23 verkürzen konnte. In 
dieser Phase übernahm Johanna sowohl 
in der Abwehr als auch im Angriff die 
Verantwortung und schloss über schöne 
Einzelaktionen und Gegenstöße konse-
quent ab. Sara verwandelte einen 7m, 
so dass wir in der 47. Minute wieder 

mit zehn Toren führten (17:27). Wahl-
scheid verkürzte nochmal in Überzahl 
mit einem 3:0 Lauf auf 20:27 in der 
52.Minute. 

Danach knüpften wir an die gute 
Leistung der ersten Halbzeit an. Über 
die Abwehr, mit einer sicheren Amelie, 
die während der zweiten Halbzeit für 
Lara ins Tor rückte, fanden wir zurück 
zum Tempospiel (Enya, Mara), aber 
auch Imke und Johanna nutzen immer 
wieder Lücken über die Mitte, so dass 
es über 21:31 (Sara 7m), 22:34 zum ver-
dienten 23:35 Erfolg ging. 

Mit diesem Auswärtssieg konnten 
wir uns ein wenig Luft zum Tabel-
lendritten erarbeiten, allerdings hing uns 
der TV Brühl weiterhin im Nacken. 

Eine Woche später ging es zur 
noch sieglosen zweiten A-Jugend Mann-
schaft des Poppelsdorfer HV. Verzichten 
mussten wir auf Imke, Hannah und Mar-
lene, wobei Thessa auch noch ein wenig 
angeschlagen war, sich aber zur Verfü-
gung gestellt hatte um zumindest mit 
neun Feldspielern antreten zu können. 

Nach einer für einige sehr zähen 
Anreise (Johanna kam erst 10 Minuten 
nach Anpfiff ) in den Bonner Stadtteil 

Auf dem Weg zum achten Saisonsieg in acht Spielen

Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis

Poppelsdorf und einer sehr kurzen Auf-
wärmphase aufgrund des späten Endes 
des Vorspiels, ging es dann pünktlich 
um 15:45 Uhr mit dem letzten Auswärts-
spiel der Hinserie los.

Sehr schnell setzen wir uns bis zur 
sechsten Minute auf 1:5 ab, was den 
PHV zur ersten Auszeit veranlasste. Am 
Spielgeschehen änderte sich dadurch 
nichts. Immer wieder ging es aus einer 
sicheren Abwehr mit einer sehr guten 
Lara dahinter schnell nach vorne. Über 
3:9 und 3:13 stand es nach 24.Minuten 
4:18 für uns. Nach dem 4:20 erzielte 
dann der Poppelsdorfer HV vier Tore 
innerhalb von zwei Minuten zum 8:20 
Halbzeitstand.

In der zweiten Halbzeit wechselte 
Amelie ins Tor und hielt den Kasten mit 
der Unterstützung der Abwehr bis zur 
42. Minute (!) sauber. In dieser Phase 
hatten wir einen 11:0 Lauf. Immer 
wieder konnte über den Tempogegen-
stoß durch Enya, die einen Sahnetag (14 
Tore!!) erwischen sollte, Johanna und 
Mara abgeschlossen werden. 

8:31 und 12:35 waren die nächsten 
Stationen. Johanna markierte in der 
56.Minute das 15:40, über 15:42 ging es 
zum 16:43 Endstand für uns. Wiederum 
eine mannschaftlich geschlossene Leis-
tung, mit sicheren Siebenmeterschützen 
(Jule, Sara, Thessa) sehr guten Abläufen 
(angestoßen von Laura) und einem sehr 
guten direktem Tempospiel nach vorne. 
Zu erwähnen ist noch das sich alle Feld-
spielerinnen in die Torschützenliste ein-
tragen konnten. 

Morgen findet dann unser letztes 
Heimspiel in diesem Jahr um 15 Uhr im 
BGL gegen den HC Gelpe/Strombach II 
statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
ganz viele Zuschauer kommen und uns 
zum Hinserienende lautstark unter-
stützen würden.



Weibliche E-Jugend
Die beiden einzigen ungeschla-

genen Mannschaften trafen am letzten 
Spieltag der Hinrunde aufeinander und 
das in der schönen Schwalbe Arena in 
Gummersbach. Vieles deutete auf ein 
enges Spiel hin, jedoch trat die Mann-
schaft des VFL nicht in voller Besetzung 
an, was der HSG am Ende einen unge-
fährdeten, aber hart umkämpften Aus-
wärtssieg bescherte. 

Nach dem 1:0 für den VFL, ließen 
die HSG-Mädels in den nächsten 30 
Minuten kein Gegentor mehr zu und 
führten absolut verdient mit 12:1. Die 
Mädchen haben am Sonntag vor allem 
im Kollektiv eine ganz starke Abwehrleis-
tung gezeigt, war der Trainer nach dem 
Spiel damit zufrieden. Das Spiel hat uns 
trotz des 4:13 Sieges heute aber deut-
lich gezeigt an was wir noch arbeiten 
müssen.  

Nun freuen sich alle Mädels 
erstmal auf eine kleine Spielpause, bevor 
es im Januar mit einem  Besuch des 
Frauen Bundesligaspiels BVB gegen SV 
Halle Neustadt weitergeht.  Im neuen 
Jahr dürfen die Mädels noch einmal 
gegen die besten Mannschaften der 
Hinrunde antreten um die Rückrunde 
auszuspielen.  

Weibliche D-Jugend
Die zweite Niederlage der Saison 

gab es für unsere Mädels der D-Jugend 
gegen den SSV Nümbrecht: Der Gegner 
war uns körperlich und spielerisch noch 
ein Stück weit voraus und so war die 
16:9 Niederlage am Ende verdient. 

Allein die Anzahl von fünf verwor-
fenen Siebenmetern zeigte die Nervo-
sität unserer Mädels, sodass wir die 
Möglichkeit auf ein besseres Ender-
gebnis verpasst haben. 

Heute sind die Mädels bei ihrem 
letzten Hinrundenspiel in Wahlscheid. 
Dort wollen sie noch einmal alles geben, 
um den dritten Platz zu verteidigen. Viel 
Erfolg dabei!

Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis

Die DEKRA Arbeit Gruppe gehört bundes- und europaweit mit über 120 Geschäftsstellen 
zu den Top 10 der erfolgreichsten Personaldienstleistungsunternehmen in Deutschland.  
Wir bieten Ihnen moderne Personallösungen für Arbeitnehmer und Arbeitgeber:   
Schnell. Kompetent. Leistungsstark.

DEKRA Arbeit GmbH 
Ansprechpartner: Herr Arnd Kampmeyer, Friedrichstraße 2, 58507 Lüdenscheid
Telefon 02351.56784-0, luedenscheid.arbeit@dekra.com, www.dekra-arbeit.de

Bei uns sind
Sie richtig!

DEKRA Arbeit Gruppe

DEKRA Arbeit Gruppe

E- und D-Jugend

Ein Sieg und eine Niederlage bei 
unserer weiblichen E- und D-Jugend im 
Oberbergischen Kreis.



Jugend
Von der A-Jugend bis zu den Minis

Danke!

Arnd Nitsch, Inhaber des Treffpunkt Kiosk Lotto Nitsch am Sternplatz unterstützt unsere weibliche A-Jugend mit neuen 
Aufwärmshirts in der Landesliga Oberberg. Letzte Woche fand die offizielle Übergabe im Kiosk statt. Wir sind sehr dankbar und 
freuen uns riesig über die Shirts. DANKE ARND!



Zuführtechnik Handhabungstechnik Roboterlösungen Rundtakt-
Montageautomaten

Längstransfer-
Montageautomaten

PÜSCHEL Automation GmbH & Co. KG
Nottebohmstr. 37-39 Tel. +49 2351 4305-0
58511 Lüdenscheid info@pueschel-group.com www.pueschel-group.com

Montageautomaten

PÜSCHEL Lösungen

Fortschritt Einfach Machen

Aus der Synergie der standardisierten PÜSCHEL Module 
der Zuführtechnik und Handhabungstechnik erwachsen 
die PÜSCHEL Montageautomaten. 

Diese bieten robuste und langlebige Lösungen für 
Montageprozesse, in denen mehrere Arbeitsgänge 
gleichzeitig ausgeführt werden sollen. 

Zuführen, Einsetzen, Schrauben, Laser- und Ultra-
schallschweißen, Nieten, Prüfen, Messen, Entnehmen 
und Palettieren sind die grundlegenden Elemente 
dieser rationellen und wirtschaftlichen Fertigung. 

Unsere Kunden können auf die jeweils beste Verbindung 
bauen. Dies gilt für unsere Maschinen ebenso wie für 
unser Team. 

PÜSCHEL Automatisierungslösungen 

→ stellen die Wirtschaftlichkeit in den Fokus.

→ sind fl exibel, vielseitig und einfach zu handhaben.

WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie Teil des PÜSCHEL-Teams.
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Fliesen Platten Mosaik

Freiherr-v.-Stein-Str. 28
58511 Lüdenscheid

Tel. 0 23 51 / 91 68 80
Fax 0 23 51 / 91 68 82

GMBH

KERAMIK & NATURSTEIN

www.fliesen-schmale.de
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Abschlussarbeiten
Broschüren

Flyer
Visitenkarten
Einladungen

Hochzeitskarten
Briefbogen

Mailings
Stempel
Kopien

Brüninghauser Str. 4a
58515 Lüdenscheid
02351 / 873 9510

info@restaurantlazarus.de

Öffnungszeiten
Mo. ‒ Mi. 17.00‒22.00
Do. ‒ So. 12.00‒14.00
Do. ‒ So. 17.00-22.00









Heinrich Wacker e.K.
Worthstraße 27
58511 Lüdenscheid

KEIN WETTER 
ZU SCHLECHT, 
KEINE AUFGABE 
ZU HOCH.

Telefon: 0 23 51.98 94-0
Fax:      0 23 51.98 94-19

www.heinrich-wacker.de
info@heinrich-wacker.de

Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst
Container zwischen 5m3 und 40m3.

Abbrucharbeiten
Ob eine Wand, das gesamte Wohnhaus oder eine große 
Industriehalle, wir sind für alle Aufgaben gerüstet. 

Asbest- und Schadstoffsanierung
Demontage und Entsorgung. 

Abfall- und Entsorgungswirtschaft
Transport und Entsorgung von Abfällen aus öff entlicher 
und privater Herkunft.


